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Herren Bezirksklasse Heidelberg

SG-Hockenheim/Reilingen II : TTG 1947 Walldorf II 
Freitag, 29.09.2023, 20:15 Uhr

SG-Hockenheim/Reilingen II stockt Punktekonto gegen TTG 
1947 Walldorf II auf

Mit 9:5 setzte sich die Heimmannschaft SG-Hockenheim/Reilingen II in der Herren Bezirksklasse
Heidelberg gegen die TTG 1947 Walldorf II durch. Das Spiel am Freitagabend dauerte insgesamt 3
Stunden . In diesem Saisonspiel mussten sowohl die Gastgeber, wie auch die Gäste, auf
Ersatzspieler zurückgreifen.

Der Verlauf im Einzelnen: Einen sicheren Punkt für ihr Team holten Prim / Pulver beim 3:0 gegen
Büsch / Borst. Eustachi / Leske-Koch bezwangen Willoh / Czekalla in einem sehr ausgeglichenen
Match erst im Entscheidungssatz, also folglich mit 3:2 Sätzen. Das war eine ganz schön enge Kiste!
Auch der Ausgang des letzten Satzes mit nur zwei Punkten Differenz zeigt, wie knapp das Doppel
insgesamt war. Keinen Punkt beisteuern konnten Vogelbacher / Geier im Spiel gegen Schöppe /
Schöppe, das 0:3 verloren ging. Da war final wirklich nichts zu holen. Nach den anfänglichen Spielen
gingen nun der Topspieler der Heimmannschaft und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem
Stand von 2:1 an den Tisch. Bei seiner 1:3-Niederlage gegen Valentin Czekalla konnte Mark Primam
Nachbartisch den Zähler für die Gäste trotz des Gewinns des ersten Satzes nicht verhindern. Keine
Chancen ließ indessen Felix Eustachi beim 3:0 seinem Gegner Holger Willoh. Wenig später ging das
mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:2 an den Tisch. Einen Zähler für das Team verpasste
Dennis Pulver bei der knappen Niederlage im fünften Satz gegen Volker Schöppe. Der Krimi,
spannender als jeder Tatort, war somit entschieden. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte
Satz, der mit nur zwei Punkten Vorsprung für Schöppe zu Ende ging. Recht kurzen Prozess machte
im Anschluss indessen Pascal Leske-Koch beim 13:11, 11:9, 11:0 mit Christopher Büsch. Hierbei
überließ Leske-Koch seinem Gegner im dritten Satz nicht mal einen Punktgewinn. Im Anschluss war
dann das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:3 an der Reihe. Trotz anfänglichen
Problemen im ersten Satz drehte im Anschluss Lukas Vogelbacher das Match gegen Marc Borst und
gewann mit 9:11, 11:8, 11:7 11:6. Gekämpft bis zum Schluss hatte Thomas Geier in der Begegnung
gegen Leon Schöppe. Jedoch musste er trotzdem ein 2:3 unterschreiben. Vor dem Duell der Einser
stand es mittlerweile 5:4. Mark Prim hatte wenig später gegen Holger Willoh, wie im Vorfeld erwartet
werden musste, bei seinem Sieg in drei Sätzen indes wenig Schwierigkeiten. Da gab es nichts zu
rütteln. Einen Zähler für die Mannschaft verpasste Felix Eustachi bei der engen Niederlage im
fünften Satz gegen Valentin Czekalla. Das war eine ganz schön enge Kiste! Leider musste
Christopher Büsch dann sein Einzel kampflos abgeben, der Punkt ging somit schnell an SG-
Hockenheim/Reilingen II. Mittlerweile stand es damit 7:5. Zwar brachte Volker Schöppe Pascal
Leske-Koch phasenweise in Bedrängnis, doch am Ende setzte sich Pascal Leske-Koch mit 3:1
durch. Es dauerte eine Weile, bis Lukas Vogelbacher den Fünf-Satz-Sieg gegen Leon Schöppe
unter Dach und Fach hatte. Beachtenswert war das Ergebnis des fünften Satzes, den Vogelbacher
mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von lediglich zwei Punkten gewann. Der 9:5-Heimsieg war
somit unter Dach und Fach.

Nach diesem Sieg geht SG-Hockenheim/Reilingen II am 06.10.2023 positiv gestimmt ins nächste
Spiel gegen den TTC Wiesloch-Baiertal, während die TTG 1947 Walldorf II am 06.10.2023 gegen
den TTC Schwa-Gold St. Ilgen versuchen wird, die Niederlage wettzumachen.



Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 30.09.2023 (00:43) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

 Statistik:
 SG-Hockenheim/Reilingen II

Doppel: Prim / Pulver 1:0, Eustachi / Leske-Koch 1:0, Vogelbacher / Geier 0:1 
Einzel: M. Prim 1:1, F. Eustachi 1:1, D. Pulver 1:1, P. Leske-Koch 2:0, L. Vogelbacher 2:0, T. Geier 0:
1 

 TTG 1947 Walldorf II
Doppel: Willoh / Czekalla 0:1, Büsch / Borst 0:1, Schöppe / Schöppe 1:0 
Einzel: H. Willoh 0:2, V. Czekalla 2:0, C. Büsch 0:2, V. Schöppe 1:1, L. Schöppe 1:1, M. Borst 0:1


